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Sport- und Schützenfest 2012 – Termin frei halten!
Das Sport- und Schützenfest der SV Volkse-Dalldorf findet in diesm Jahr vom 10.08.2012 bis 12.08.2012 
statt. Leider liegt auch dieser Termin aufgrund des späten Werksurlaub eher ungünstig. Aufgrund größerer 
Konkurrenz-Veranstaltungen der Firma Stendel und des bereits einsetzenden Spielbetriebs in den Fußball-
ligen ließ sich das anders jedoch leider nicht organisieren. Da hilft nur: In den Kalender eintragen und den 
Urlaub möglichst drumherum legen...



Ein arbeitsintensives Jahr geht zu Ende

Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Sponsoren,
im Jahr 2011 hatte sich der Vorstand gemeinsam mit Ihnen/ Euch viel vorge-
nommen und ich denke, wir können zufrieden auf das Erreichte zurückbli-
cken. Über die Entwicklung unseres Sportgeländes ist bereits viel geschrie-
ben worden. Die Arbeiten sind nun nahezu beendet und es ging mit dem 
Laubharken als letzten Arbeitseinsatz in die Winterpause. Künftig werden 
wir vor der Herausforderung stehen, das schöne Sportgelände auf diesem 
guten Niveau zu erhalten. Mit der verbesserten Bewässerungsmöglichkeiten 
durch den neu gebohrten Brunnen hat die Gemeinde Hillerse dazu einen 
wichtigen Beitrag geleistet. An dieser Stelle vielen Dank nochmals.

Inzwischen halten Sie die vierzehnte Ausgabe der DeFacto in der Hand. Vier 
davon sind bereits mit sechzehn Seiten erschienen. Die DeFacto ist damit 
fester Bestandteil der Vereinskommunikation geworden und wird uns auch 
durch das kommende Jahr begleiten.

Die SV Volkse-Dalldorf ist ein aktiver Verein. Viele Veranstaltungen wa-
ren sehr gut besucht und motivieren den Vorstand und alle Helfer weiter 
kräftig mit anzupacken. Sei es bei den regulären Übungseinheiten der ver-
schiedenen Sparten oder bei unseren zahlreichen Veranstaltungen, wie dem 
Sport- und Schützenfest, der Schwarz-Gelben-Nacht oder den inzwischen 
wechselnden Aktivitäten zum „Volkswandertag“. Im Namen aller Vorstands-
mitglieder bedanke ich mich ganz herzlich bei allen, die uns in diesem Jahr 
hilfreich zur Seite gestanden haben.

Auch im kommenden Jahr wird es in der SV Volkse-Dalldorf nicht lang-
weilig. Ein besonderes Ereignis dürfte die offizielle Einweihung unseres 
Sportplatzes werden. Eine Übersicht zum Jahresterminplan ist auf der letz-
ten Seite zu finden. Hier möchte ich bereits jetzt alle herzlich zu unseren 
Veranstaltungen einladen und hoffe darauf möglichst viele von Euch/ Ihnen 
begrüßen zu dürfen.

In den nächsten Wochen wünsche ich eine erholsame Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Mit sportlichen Grüßen
Sven Steckhan

Seite 3



Die Schwarz- Gelbe-Nacht
Rückblickend schauen wir auf einen tollen  Abend...und werfen einen amüsanten Ausblick

Seite 4

Anfangs machten wir uns ein wenig Sorgen. Würde uns das gleiche 
passieren wie dem SV Leiferde und müssten wir die Schwarz Gelbe 
Nacht absagen?
Der Kartenverkauf war die ersten Wochen schleppend, obwohl nur 
eine begrenzte Anzahl von Karten zur Verfügung stand. Letztend-
lich hatten wir ein volles Haus und eine super Party mit einer tollen 
Stimmung.
Um 19.21 eröffneten wir offiziell die Schwarz-Gelbe Nacht und 
schauten noch mal die Highlights der letzten 90 Jahre an. Danach 
gab es leckes Spanferkel (DANKE Christian Heumann) und Fotos 
der vergangenen Jahre. Ein herzlicher Dank geht außerdem an Su-
sanne und Gil für die Zubereitung der leckeren Caipirinhas. Der 
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eine oder andere erkannte sich schmunzelnd wieder und konnte 
dazu einige Geschichten erzählen.
Für eine Überraschung sorgte Thomas Kohnert, der als Elvisimita-
tor und Schlagersänger den Abend in Schwung brachte. Zwischen 
den Auftritten haben wir uns mit einem nicht ganz ernsten Ausblick 
hohe Ziel gesteckt. Er sollte zeigen, dass wir nach dem Bau von zwei 
neuen Plätzen weiterhin viel vor haben. Wir haben uns darüber 
gefreut, dass viele bei der Idee im Schwarz-Gelben Outfit oder im 
Stil der zwanziger zu erscheinen mit gemacht haben. Den restlichen 
Abend sorgte der uns bekannte Dj Tommy für gute Stimmung mit 
toller Musik.
Vielen Dank an dieser Stelle für eurer Lob und eure Rückmeldun-
gen. Somit wissen wir, dass es allen Spaß gemacht hat und wir auf 
dem richtigen Weg sind.

Der Vorstand
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     - Geschenkgutscheine – 

  Sind immer eine gute Idee! 

                            
                                        Verschenken Sie  

 Entspannung & Wohlbefinden 

• Fachkosmetik
• Wellnessmassagen
• Byonik
• Sugaring
• Brautpakete

              Heidi Puls
                                    Rolfsbütteler Str. 28 
                                            38543 Hillerse 
                                            0 53 73 – 92 41 44  
                            www.kosmetikstudio-auszeit.de 
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Hinrunde 2011/12 1. Herren
Heim Gast Datum/Erg.

SV Volkse-Dalldorf SG Vollb./Ribbesbüttel 2 5:5 (1:3)

TSV Vordorf II SV Volkse-Dalldorf 2:2 (1:1)

SV Volkse-Dalldorf TuS Seershausen/Ohof 2 2:1 (1:1)

SV Volkse-Dalldorf TuS Ahnsen 2:5 (0:3)

TSV Flettmar SV Volkse-Dalldorf 0:11 (0:3)

TuS Seershausen/Ohof 3 SV Volkse-Dalldorf 0:6 (0:3)

SV Volkse-Dalldorf SV Abbesbüttel 2:2 (1:1)

SV Volkse-Dalldorf TSV Meine 2 3:4 (2:1)

FSV Adenbüttel/Rethen 2 SV Volkse-Dalldorf 0:5 (0:1)

SV Volkse-Dalldorf VfL Rötgesbüttel 2 1:1 (1:1)

VfL Germania Ummern 2 SV Volkse-Dalldorf 0:11 (0:6)

Hinrundentabelle 2011/12 1. Herren
Platz Verein Tore Diff. Punkte

1 TuS Ahnsen 60:9 51 33

2 VFL Rötgesbüttel 2 44:20 24 26

3 SV Volkse Dalldorf 50:20 30 19

4 TSV Meine 2 38:29 9 19

5 SV Abbesbüttel 33:22 11 17

6 TSV Vordorf 2 24:22 2 16

7 TUS Seershausen/Ohof 2 35:22 13 15

8 SG Vollbüttel-Rib. 2 33:33 0 14

9 FSV Adenbüttel/Rethen 2 28:37 -9 13

10 TUS Seershausen/Ohof 3 18:31 -13 8

11 TSV Flettmar 2 17:71 -54 3

12 VfL Germ. Ummern 2 7:71 -64 3

Ernüchternde Bilanz zur Winterpause
Die Mannschaft zeigt zu häufig zwei Gesichter, zur Spitze sind es schon 7 Punkte Rückstand
Die Hinrunde der 1.Herren glich einem Auf und Ab. Der Saisonstart 
war mit Unentschieden gegen Vollbüttel und Vordorf eher enttäu-
schend. Nachdem wir gegen Vollbüttel einen gefühlten Sieg einfuhren 
und noch dreimal einen 3-Tore-Rückstand aufholten war das 2:2 in 
Vordorf nach dem Last-Minute-Eigentor eher einen gefühlte Nieder-
lage. Danach kamen erfolgreichere Spiele. Der 2:1 Heimsieg im Derby 
gegen Seershausen II war verdient und trotz der 2:5 Niederlage gegen 
Aufstiegsfavoriten Ahnsen waren hier gute Ansätze zu erkennen. Lei-
der begannen wir hier erst nach dem 0:4 guten Fußball zu zeigen und 
kamen bis auf 2:4 ran, weitere gute Chancen konnten nicht genutzt wer-
den, so dass Ahnsen kurz vor Ende die Entscheidung erzielte. 

Es folgten zwei „Zu-null-Pflichtsiege“ beim TSV Flettmar und bei 
Seershausen III mit 11:0 und 6:0. Das Heimspiel gegen Abbesbüttel war 
mal wieder eine gefühlte Niederlage, da wir wieder in letzter Minute 
den Gegentreffer zum 2:2 kassierten und auch beim folgenden Heim-
spiel gegen Meine mussten wir in letzter Minute ein entscheidendes Tor 
hinnehmen. Nach 2:1 Pausenführung verloren wir noch 3:4. Damit ah-
ben wir in der laufenden Hinrunde 5 Punkte in der letzten Spielminute 
verschenkt. Daran muss gearbeitet werden. Auswärts in Adenbüttel gab 
es dann wieder einen hochverdienten 5:0 Sieg. Im letzten Heimspiel 
gastierte dann Rötgesbüttel im Okerstadion, der dringend nötige Sieg 
gegen den Zweitplatzierten blieb leider mit dem 1:1 aus. Dafür gab es 
dann noch einen 11:0 Sieg bei Germania Ummern. 

Damit stehen wir nach der Hinrunde auf dem dritten Platz, es fehlt 
nur ein Platz zum Aufstieg, allerdings sind das sieben Punkte. In der 
Rückrunde ist eine Aufholjagd nötig, wir werden nicht aufgeben und 
uns ein Beispiel an unserer Auswärtsbilanz nehmen: 5 Spiele, 4 Siege, 
1 Uentschieden, bei 35:2 Toren. Leider konnten wir unseren Fans im 
Okerstadion nur den Derbysieg bieten, das werden wir in der Rück-
runde ändern und hoffen weiterhin so viele Fans begrüßen zu dürfen. 
Ihr seid spitze!
Positiv ist zu notieren, dass sich unsere Neuzugänge Brick, Dr.Ronz, 
Michael, Felix und Stavros super ins Team integriert haben. Die 1.Her-
ren wird die Saison bei ihrer Weihnachtsfeier in Braunschweig ausklin-
gen lassen. Am 29.12. steht dann noch der Samtgemeinde-Hallencup 
auf dem Programm. Wie immer lautet das Ziel: Cupsieger ;-)

André Schwarting
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Media Daten 2011!

Sie wollen optimale Präsenz zeigen? Hier können Sie es!

Werden Sie Anzeigenkunde und werben Sie im Kreis Gifhorn 
in einem der auffälligsten Vereinsmagazine!

Die SV Volkse-Dalldorf hat mit dem De facto ein hochwertiges
Medium. Darüber hinaus tun Sie Gutes und unterstützen 
unseren Sport- und Schützenverein.

Melden Sie sich bei uns! Fordern Sie noch heute unsere
Media Daten 2011 an: defacto@svvolksedalldorf.de



Furioser Start der Altherren
Starke Siege und knappe Niederlagen führen das Team zur Saisonhälfte ins gesicherte Mittelfeld der Liga
Der ein oder andere traute seinen Augen nicht, als die Tabelle 
der Altherren nach sechs Spieltagen das Altherren-Team der SV 
Volkse-Dalldorf auf dem zweiten Platz zeigte. Und das sogar mit 
einem Spiel weniger auf dem Konto als die Konkurrenz! Galt doch 
bisher eigentlich immer das Motto „Willst Du mal ganz oben steh’n, 
musst Du die Tabelle dreh’n…“.

Dabei hatte die Saison gar nicht vielversprechend angefangen. Der 
Auftakt beim potentiellen Punktelieferanten aus Meine ging mit 
1:4 kräftig in die Hose. In den Folgewochen führten jedoch starke 
Mannschaftsleistungen zu vier verdienten Siegen und zum bereits 
genannten zweiten Tabellenplatz. Möglicherweise haben die begin-
nenden Planungen der Aufstiegsfeier die Konzentration ein wenig 
gestört, denn es gab in der Folge drei unverdiente Niederlagen. Beim 
Absteiger aus Hankensbüttel war dies äußerst unglücklich, da erst in 
der Schlussminute ein unberechtigter Elfmeter die Niederlage besie-
gelte. Schlimmer wog allerdings der Ausfall von Keeper Heinz Plan-
tikow mit einem doppelten Rippenbruch. Zwar hat die Alte Herren 
kein Torwart-Problem – denn mit Simon Kowski steht gleichwertiger 
Ersatz bereit – allerdings fehlte Simon in den folgenden Spielen im 
Sturm. Dieser Mannschaftsteil ließ dann auch prompt den Druck 
vermissen, mit dem die Alte Herren die Gegner in den ersten Spielen 
unter Druck setzen konnte. So folgte der Niederlage in Hankensbüttel 
das schlechteste Saisonspiel: Trotz drückender Überlegenheit musste 
das Team dem TSV Vordorf mit 1:3 geschlagen geben.

Einen deutlich Aufwärtstrend brachte das Spiel gegen Wettmersha-
gen. Ein Gegner, gegen den man durchaus verlieren kann. Gut ein-
gespielt und ballsicher. Obwohl es bereits nach zehn Minuten 0:3 
stand gab sich die Mannschaft nie auf. Unterstützt von „Überra-
schungsgast“ Peter Karcher kämpfte sich die Mannschaft noch auf 
2:4 heran und zeigte dabei eine geschlossene Mannschaftsleistung.

Das gesteckte Saisonziel (mind. 7. Platz) ist zur Saisonhalbzeit also 
durchaus weiter erreichbar und es gibt sogar Chancen sich nach 
oben zu verbessern. Die positive Entwicklung wird auch durch 

– Fliesen-, Platten- und Mosaikverlegung –

– Parkett- und Laminatverlegung –

– Pflasterarbeiten –

– Natursteinverlegung –

– Silikonfugen jeglicher Art –

Inh. Torsten Steckhan

Krümmeweg 22

38518 Gifhorn OT Wilsche

Mobil: 0170 / 805 60 76

 Torsten

Steckhan
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die beiden „Neuen“ Sven Steckhan und Simon Kowski unterstützt. 
Besonders wertvoll erweist sich aktuell Sven, der in nahezu jedem 
Spiel getroffen hat. Mit Christoph Beyer hat sich außerdem eine 
Verstärkung für die Defensive zum Altherren-Team gesellt. Ab Ap-
ril 2012 wird auch Stavros Hänsel zur Mannschaft stoßen. 

Arnt Hartig

Hinrunde 2011/12 Altherren
Heim Gast Datum/Erg.

TSV Meine SV Volkse-Dalldorf 4:1

SV Volkse-Dalldorf SG Wag./Käst./Gamsen 4:1

SG Rötg./Vollbüttel SV Volkse-Dalldorf 1:3

SV Volkse-Dalldorf Gr.Schwülp./Didderse 3:1

SV Volkse-Dalldorf SG Wesendorf/Oesingen 3:1

SG Hank./Emmen/Oerrel SV Volkse-Dalldorf 2:1

SV Volkse-Dalldorf TSV Vordorf 1:3

SV Volkse-Dalldorf Wettmersh./Sülfeld 2:4

FSV Adenb./Rethen SV Volkse-Dalldorf 3:0

Hinrundentabelle 2011/12 Altherren
Platz Verein Tore Diff. Punkte

1 Wettmersh./Sülf. 31:16 15 24

2 SG Hank./Emmen/Oerrel 21:8 13 20

3 FSV Adenb./Rethen 25:15 10 19

4 SG Wag./Käst./Gamsen 19:12 7 15

5 SV Volkse Dalldorf 18:20 -2 12

6 TSV Meine 16:14 2 11

7 Gr.Schwülp./Didd. 14:17 -3 11

8 TSV Vordorf 6:15 -9 6

9 SG Wesendorf/Oesingen 7:20 -13 3

10 SG Rötg./Vollbüttel 11:31 -20 3
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Einladung zur Jahreshauptversammlung

Platzbau-News
Eine Brunnenbohrung brachte endlich den Erfolg, nun ist die Beregnung beider Plätze sicher.

Die Plätze sind fertig und es gilt nun sie nicht nur für die Platz-
einweihung, sondern nachhaltig in einem Top-Zustand zu halten. 
Im Prinzip gibt es drei große Herausforderungen. Neben der Bereg-
nung der Plätze in den Sommermonaten, gilt es im Winter den Platz 
frei von Laub und insbesondere das Umfeld des Platzes sowie den 
Maulwurfzaun in Schuss zu halten.

Wir im Vorstand machen uns natürlich Gedanken, wie dies ge-
schickt zu organisieren ist und nicht einzelne ständig zu fordern 
und am Ende sogar zu überfordern. Aktuell diskutieren wir über ein 
Konzept, um „Aktivisten“ mit in diese Aufgabe einzubinden. Dabei 
geht es insbesondere um die Pflege des Platzumfelds.

Klar muss allen Beteiligten dabei sein, dass wir dadurch keinen 
Platzwart wie Horst Sielski bekommen, wir das aber auch nicht er-
warten. Es wird eindeutig nicht die Aufgabe sein, dass regelmäßig 
der Platz abgekreidet wird oder das Sportheim gesäubert wird. Die 
Mannschaften haben sich inzwischen selbst organisiert und werden 
das auch weiterhin machen bzw verbessern.

Einladung an alle Mitglieder der SV Volkse/Dalldorf von 1921 e.V. zur Jahreshauptversammlung für 
das Geschäftsjahr 2011 am 18. Februar 2012 um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Dalldorf.

Tagesordnung
1. Eröffnung, Begrüßung und Gedenken der Verstorbenen
2. Verlesung und Genehmigung des Protokolls der JHV 2011
3. Ehrungen
4. Feststellung der Stimmberechtigung, der satzungsgemäßen 

Einberufung & der Beschlussfähigkeit der Versammlung
5. Rechenschaftsberichte des Vorstandes und der Spartenleiter
6. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der Geschäftsführung 

& des Vorstandes

7. Vorschlag und Genehmigung des Budget 2012
8. Neuwahlen eines Kassenprüfers
9. Festsetzung der Beiträge
10. Sport‐ & Schützenfest 2012
11. Anträge
12. Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis zum 
4. Februar 2012 schriftlich beim Vorstand einzureichen.

Denkbar sind eher Lösungen, dass z.B. die Erste/Alte Herren (oder 
einzelne Spieler oder andere Interssierte) sich für einen Banden-/ 
Zaunabschnitt verantwortlich fühlen und diesen relativ regelmäßig 
sauber halten. Dabei wollen wir dem Ganzen zwar einen Rahmen 
geben, jedoch nicht so weit gehen und eine „Sparte Platzbau“ grün-
den oder „Pflichttermine“ einführen. Die entsprechend Verant-
wortlichen sollten sich dann flexibel verabreden. Einziger „Pflicht-
termin“ sollte eine gemeinsame Veranstaltung sein, bei der der 
Vorstand allen „Aktivisten“ für Ihren Einsatz danken kann – sei es 
im Rahmen einer Weihnachtsfeier oder eines Grillabends.

Das Thema wurde bereits bei der Schützenfestabrechnung vordis-
kutiert und die Ideen des Vorstands wurden durchaus positiv auf-
genommen. Gerne nehmen wir Eure Ideen auch bei der nächsten 
Generalversammlung auf und schließen ein hoffentlich ein Bündnis 
für die Pflege der Plätze.

Der Vorstand



Samtgemeindeturnier
Die Winterpause ist lang, aber zwischen Weihnachten und Neujahr 
rollt der Ball beim Samtgemeindeturnier. Sowohl die Erste Herren, 
als auch die Alte Herren treten am 29.12. an. Die Alte Herren tritt 
ab 15 Uhr mit dem Ziel an, sich einen Platz unter den ersten drei 
Teams zu erobern. Im Anschluss findet ab 18 Uhr das Turnier der 
Ersten Herrenmannschaften an. Hier werden fast ausschließlich 
übermächtige Gegner auf das Team warten. Unsere Mannschaft 

Meinersen-Seershausen – Peiner Str. 1 – Tel.: 0 53 72 / 95 80 50

Sauna Body-Transformer Kampfsport Rückenschule mit Krankenkassenförderung, 
Herz-Kreislauf-Training, Kindersport

Vorbeischauen • Mittrainieren • Wohlfühlen Öffnungszeiten: 
Mo.- Fr.   9:00 bis 12:30 Uhr und 15:00 bis 21:30 Uhr
Samstags 15:00 bis 18:00 Uhr 
Sonntags 10:00 bis 13:00 Uhr

Gutschein 
im Wert von

100,- €
Einzulösen bei Abschluss 
eines 12-Monats-Vertrags für 
eines unserer Trainingsange-
bote. Kommen Sie vorbei und 
lassen Sie sich unverbindlich 
beraten.

DeF11 - Gutschein gültig bis 31.12.2011
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könnte zwar bei den zweiten Mannschaften antreten - wir sind aber 
keine zweite Mannschaft und daher treten wir trotz der drohenden 
Niederlagen in dieser „Gewichtsklasse“ an! Im vergangenen Jahr 
waren die Gegner eine Nummer zu groß und daher ruht in diesem 
Jahr auch eher die Hoffnung darauf, die ein oder andere Überra-
schung zu erreichen. Die Teams freuen sich über die Unterstützung 
der Fans.

DfB-Mobil bei den JfV-Kickers
Schon zum zweiten Mal kommt das mobile Fußballprojekt des DfB zu unseren Nachwuchstalenten.

Ende November machte das DFB-Mobil zwei Mal Station bei unse-
rem Jugendverein JfV Kickers. Beim DFB-Mobil handelt es sich um 
ein bundesweites Projekt, mit dem der DFB Fußballvereinen vor 
Ort Hilfestellungen für das Jugendtraining gibt, Vereinsmitarbeiter 
über die aktuellen Themen des Fußballs – z.B. Qualifizierung, Mäd-
chenfußball oder Integration – informiert.

Entwicklung und Vorbereitung des Projekts erfolgte durch den 
DfB. Ausgeführt werden die Veranstaltungen durch die Fußballlan-
desverbände und deren lizenzierte Trainer (im Auftrag des DFB). 
Diese sogenannten „DFB-Mobil-Teamer“ verfügen über aktuelle 
DFB-Lizenzen im fußballpraktischen sowie im verwaltend-organi-
satorischen Bereich.

Das Projekt geht insgesamt über drei Jahre, von Mai 2009 bis Mai 
2012, und hat die Zielsetzung, Vereinstrainern, die überwiegend 
nicht lizenziert sind, Anregungen und Tipps für die Gestaltung ih-
res Kinder- und Jugendtrainings zu geben und den Vereinen zu zei-
gen, wie sie bei den Themen Qualifizierung, Mädchenfußball und 
Integration aktiv werden können.

Der Service wird den Vereinen vom DFB kostenfrei angeboten. So-
gar alle notwendigen Trainingsmaterialien hat das DFB-Mobil mit 
an Bord.

Da die Jugendarbeit bei der JfV Kickers vorrangig in den oberen Al-
tersklassen von lizensierten Übungsleitern durchgeführt wird, bo-
ten die Termine eine tolle Möglichkeit Erfahrungen für das Training 
in den unteren Altersklassen zu sammeln. Beteiligt an dieser Trai-
ningsveranstaltung waren die Teams der unteren E-Jugend (Jahr-
gang 2002) und der F-Jugend (Jahrgang 2003) sowie die Trainer/ 
Betreuer Jörg Petersen, Can Özcan, Henning Pihs, Jörg Ratayczak, 
Jörg Malkowski, Benjamin Frank, Heiko Arndt, Tobias Günther 
und Florian Hildebrandt.

Schwerpunkt im Rahmen der Trainingseinheiten mit jeweils cirka 
25 Kindern war dieses Mal die Schulung des Passspiels.
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Ettenbüttel

www.kanuevents-ettenbuettel.de
0171 - 82 53 492

Kanu-Events

– Betriebsausflüge mit dem Kanu
– Die Kanu-Käse-Weintour
– Kanu-Fahrrad-Touren
– Das paddelnde Klassenzimmer

Anzeigen

qualifizierter
Meisterbetrieb
für Fenster+Türen

Fenster und Türen der Extraklasse
Eigene Herstellung und Montage in Alt- und Neubau

GmbH + Co. KG

www.stahl-fensterbau.de
Mail: info@stahl-fensterbau.de
Zum Wohlenberg 3 + 12  ·  38542 Leiferde · Telefon 0 53 73 / 14 34  ·  Fax 0 53 73 / 42 44

Ausbildungsbetrieb des
Tischlerhandwerks

• HOLZ • KUNSTSTOFF
• ALUMINIUM • INNENTÜREN
• TREPPEN • ROLLLADEN
• INSEKTEN-SCHUTZFENSTER
• TERRASSENÜBERDACHUNGEN

UND WINTERGÄRTEN

Verleihung der Gütesiegel „Pluspunkt  
Gesundheit“ und „Sport pro Gesundheit“

Die SV Volkse-Dalldorf wurde im Sep-
tember mit den Gütesiegeln „Pluspunkt 

Gesundheit DBT“ sowie „Sport pro 
Gesundheit“ für die Sportangebote 
präventive Wirbelsäulengymnastik, 
Fitnessgymnastik 60+ und Walking 
ausgezeichnet.

Die Gütesiegel wurden an Übungslei-
terin Brigitte Preiß durch die Fachwartin 

im Gesundheitssport für den Turnkreis Gif-
horn, Lisa Ahrens, mit lobenden Worten überreicht. Der „Pluspunkt 
Gesundheit DTB“ ist das erste Gütesiegel für Sport- und Bewegungs-
angebote in Deutschland. Es ist ein Qualitätssiegel, das der Deutsche 
Turner-Bund für besonders gesundheitsfördernde Vereinsangebote 
vergibt. Weiterhin hat der Deutsche Sportbund gemeinsam mit dem 
Deutschen Turner-Bund und der Bundesärztekammer eine Dach-
marke für Qualitätssiegel im Gesundheitssport eingeführt: „Sport pro 
Gesundheit“. Alle „Pluspunkt DTB“ Angebote werden automatisch 
auch mit „Sport pro Gesundheit“ ausgezeichnet.

Damit zeichnet sich die SV Volkse-Dalldorf erneut mit ihrer erwiese-
nen Kompetenz durch besonders gesundheitsfördernde Vereinsange-

bote aus. Brigitte Preis engagiert sich seit 1989 in der Gymnastiksparte 
der SVVD und nimmt seit Jahren regelmäßig an Fortbildungsveran-
staltungen teil. Seit 19.3.2001 kann  sie das Gütesiegel führen, das jetzt 
zum 6.Mal verliehen wurde.

Der Stellvertretende Vorsitzende Arnt Hartig bedankte sich bei Bri-
gitte Preiß für ihren Einsatz und betonte, dass sich der Verein sehr 
glücklich schätzen könne, mit ihrer Hilfe den Mitgliedern ein solches 
Sportangebot machen zu können.

Vorstandsarbeit – neue Arbeitsgruppen eingeführt
Auch im Jahr 2012 wirft ein Großereignis (neben den Sport- und 
Schützenfest) seinen Schatten voraus. Der neue A-Platz ist einzu-
weihen und dies soll - im Gegensatz zum B-Platz- im offiziellen Rah-
men geschehen. Um sich bei allen Förderern angemessen zu Bedan-
ken wird eine separate Veranstaltung unabhängig vom Schützenfest 
geplant. Für den Vorstand ist damit zeitlich einiges an Aufwand 
verbunden und deshalb wurde entschieden, das die beiden Feste 

von unterschiedlichen Arbeitsgruppen organisiert werden. Diese 
Gruppen nehmen nun die Arbeit auf und freuen sich über Euer  
Interesse, Eure Ideen oder sogar Eure aktive Teilnahme. 

Zu Vorschlägen sprecht uns einfach an oder teilt sie uns über 
Vorstand@svvolksedalldorf.de mit



Ein Meisterstück
Ein Bericht aus der Historie der Sportvereinigung Volkse-Dalldorf von 1921 e.V.



Anzeige

Profitieren Sie von unserem einmaligen Service 
und lassen Sie sich professionell beraten.

In unseren Geschäftsräumen arbeiten wir mit 
modernster Technik und machen jeden Besuch 
für Sie zu einem Verwöhn-Erlebnis.

Wellness für Ihre Augen

Brillen Flohr · Steinweg 15 · 38518 Gifhorn · Telefon: 05371 14678 · Fax: 05371 14679 
Beratung & Service · Mo. – Fr. 09:00 – 18:30 · Sa. 09:00 – 14:00  sowie nach Absprache

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Fair versichert bei der VGH – 
Blaues Auge bei Einbruchschaden
In der letzten Ausgabe der DeFacto berichteten 
wir über den Einbruch in die Garage im Sport-
heim. Der Schaden war immens: Neben dem 
guten alten Rasenmäher wurde eine Zapfanlage 
sowie Präzisionswaagen gestohlen. Der Schaden 
belief sich auf deutlich über 1.500 € und beim 
Vorstand bestand die große Sorge, dass alle Be-
mühungen um die Finanzierung des A-Platzes ei-
nen herben Dämpfer erhalten hatten. Allerdings 
konnte uns diese Angst schnell von unserem zu-
ständigen Versicherungsbüro genommen werden. 
Die VGH-Vertretung aus Meinersen unter Lei-

tung des Dalldorfers Mario Fritz reagierte umge-
hend und regulierte den entstandenen Schaden.

Kaum bekannt ist wahrscheinlich, dass unsere 
Garage ungefähr eine Woche später noch einmal 
Ziel von Einbrechern war. Diese hatten allerdings 
Pech, denn nahezu alle wertvollen Gegenstände 
waren bereits beim ersten Einbruch verschwun-
den. So ließen Sie „nur“ ein zerstörtes Garagentor 
zurück. Auch hier konnten wir uns auf unseren 
Versicherungspartner verlassen. 

Vielen Dank dafür!

Preisskat 2012
Neuauflage des beliebten Skatturniers und 
weiteren Kartenspielen 

Am 7. Janur 2012 kommen die Kartenfreunde wieder auf Ihre Kos-
ten. Ab 16 Uhr gelten im Dorfgemeinschaftshaus in Volkse wieder 
alle Skatweisheiten von „Sieben, Neun, Bauer, steht wie ‚ne Mauer“ 
bis zu „Dem Freunde kurz - dem Feinde lang“. Neben dem Skatspiel 
können jedoch mit Kniffel und Rommée auch noch weitere Spiel-
varianten ausprobiert werden. Die Fußballer sorgen dabei für gute 
Verpfegung. Allen Teilnehmern winken tolle Fleischpreise.

Anmeldungen bitte bis zum 2. Januar an André Schwartig 
(0176 - 80136787 oder fussball@svvolksedalldorf.de)
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Volkswandertag 2011
Volkswandertag wieder anders – Besuch bei den Grizzly Adams

Die Teilnehmer des „Volkswandertags“ konnten Ende September ein 
spannendes Heimspiel der Grizzly Adams gegen die Kölner Haie mit-
erleben. Die Grizzly ś gewannen dieses Match am Ende hochverdient 
mit 3:0 und hätten bei besserer Chancenverwertung sogar noch höher 
gewinnen können.

Die Kooperation mit der Wittinger Brauerei ermöglichte es uns, an ver-
günstigte Karten heran zu kommen. Für den Transfer nach Wolfsburg 
wurde außerdem ein Bus der Firma Kube gechartert. Fertig war das 
„Rundum-Sorglos-Paket“ für die 34 teilnehmenden Vereinsmitglieder. 
Die Gruppe wurde vor dem Spiel von Verkaufsleiter der Wittinger Brau-
erei empfangen und noch zu einem Kaltgetränk eingeladen. So konnten 
wir im Vorfeld der Partie das rege Treiben der in ganz orange gekleideten 
Eishockey-Fans bewundern und uns die Arena in Ruhe anschauen. Für 
die meisten Teilnehmer war es das erste Live-Spiel.

Eine besondere Überraschung gab es noch kurz vor Spielbeginn, als auf 
der Videoleinwand plötzlich das Wappen der SV Volkse-Dalldorf prang-
te und wir vom Stadionsprecher persönlich begrüßt wurden.

Die gute Stimmung aus der Arena konnte noch weiter in den Bus geret-
tet werden, so dass es dann mit dem Vereinslied und anderen Melodien 
wieder zurück zum Sportplatz ging, wo der Abend im Sportheim noch 
gemütlich ausklang.

Soviel sei schon jetzt versprochen: Für das kommende Jahr lassen wir 
uns wieder ein interessantes Ausflugziel einfallen!

Sven Steckhan
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Anzeige

Nikolausschießen 2011
Liebe Schützenfreunde,

am 08.12.2011 um 19.00 Uhr laden wir zum jährlichen Nikolausschießen 
ein. Bevor wir in die kurze Winterpause gehen, wollen wir an diesem 
Abend noch mal gemütlich in vor weihnachtlicher Atmosphäre einen 
gemeinsamem Schießabend verbringen.
Wir hoffen viele Teilnehmer begrüßen zu können, denn es geht um den 
berühmten Nikolauswanderpokal und um weitere kleine Preise. Weiter 
geht es mit dem regulären Schießen ab 19.01.2012 jeweils Donnerstags um 
19.30 Uhr.

Wolfgang Steckhan

Profitieren Sie von vielen Vorteilen:
• 10 Monate 2,5 % p. a., ab dem 11. Monat 3 % p.a. ab dem 

ersten Euro
• Geld jederzeit verfügbar ab dem 11. Monat
• Zinsen monatlich direkt auf Ihr Girokonto
• Zinszahlung beginnt bereits ab dem 2. Monat
• Keine Kosten oder Gebühren
• Ab 1.000,- € möglich

Wir bieten Ihnen auch eine bankenunabhängige Vermögens
beratung an. Bei Interesse erhalten Sie weitere Infos unter 

Telefon: 05379 / 213 303

Bringen Sie Ihr Geld in Sicherheit 
und erhöhen Sie Ihre Rendite!

Lerchenweg 14a
38524 Sassenburg
05379/213 303
info@kfvs.de

Sportabzeichen 2011 noch 
keine Erfolgsgeschichte
Bereits in der ersten DeFacto Ausgabe 2011 hatten wir angekün-
digt, dass künftig auch gemeinsam mit der SV Volkse-Dalldorf das 
Sportabzeichen abgeleistet werden kann. Das Vorhaben fand von 
vielen Seiten ein positives Echo und der Vorstand hoffte auf gute 
Teilnehmerzahlen. Für die Verantwortlichen erwies sich die Be-
lastung aus Platzbau und Planung des Schützenfest mit Schlag den 
Vorstand und Tombola jedoch als so große zeitliche Herausforde-
rung, dass die Planung des Sportabzeichens nicht mit der höchs-
ten Priorität vorangetrieben werden konnte. 

Entsprechend kurzfristig wurden die Termine veröffentlicht. Die 
Teilnehmerzahl war daher auch nur sehr gering. Lediglich Bruno 
Steder, Tom Jähne, sowie André und Lars Schwarting traten zur 
Prüfung an. Obwohl die drei letztgenannten regelmäßige (Fuß-
ball-) Trainingsgäste sind, waren die Zeithürden beim Laufen, 
bzw. Zielweite beim Kugelstoßen nicht aus dem Stand zu errei-
chen. Dies beweist, dass zum Erwerb des Sportabzeichens durch-
aus anspruchsvolle sportliche Hürden gesetzt werden. 

Trotz der geringen Teilnehmerzahl unternimmt die SV Volkse-
Dalldorf im kommenden September wieder einen Anlauf und 
versucht, möglichst viele Mitbürgerinnen und Mitbürger zum ge-
meinsamen Erwerb des Sportabzeichens zu motivieren.

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 8:30-13:00 und 15:00-18:00

• individuelle Präsentkörbe
• große Auswahl hochwertiger Weine
• kaltgepresste Öle und Essigvariationen
• Topfpflanzen, Seidenfloristik und Dekos
• Liköre, Grappa und weitere edle Brände
• Kräuter und Gewürze, Oliven und Antipasti
• Kaffee, Tee und edle Schokoladen aus aller Welt
• feine Senfsorten, Pesto, ausgesuchte Pastavarianten

Samstag 8:30-13:00

• kaltgepresste Öle und Essigvariationen
• Topfpflanzen, Seidenfloristik und Dekos
• Liköre, Grappa und weitere edle Brände
• Kräuter und Gewürze, Oliven und Antipasti
• Kaffee, Tee und edle Schokoladen aus aller Welt

• Marmeladen und Honig
• nostalgische Bonbons und Gebäck
• wunderschöne Geschenkverpackungen
• Fotopralinen mit Bildern ihrer Liebsten
• Kaffee, Tee und edle Schokoladen aus aller Welt
• großes Sortiment an losen und verpackten Trüffelpralinen



Heute was für Statistikfans
Woche für Woche notiert sich der Coach Andreas Nakata fast Alles, was sich beim Training und den 
Spielen der Fußballer in rund 90 Minuten abspielt. Hier ein Auszug aus ein paar Zahlensammlungen:

57 mal haben wir uns zum Training 
und den Spielen getroffen, davon 
waren anwesend:

Andreas	 Nakata	 54
Franck	 Reitz	 40
Andre	 Skupin	 23
Niklas	 Lillie	 47
Mark	 Steiner	 30
Andre	 Wirgau	 16
Jan 		 Plate	 15
Fabian	 Brickwedde	 39
Herbert	 Buss	 18
Kai		  John	 27
Sascha	 Meyer	 35
André	 Schwarting	 38
Martin	 Hering	 10
Fabian	 Ronzheimer	 49
Tyler	 Lecours	 28
Tom		 Jähne	 43
Kay		  Krüger	 33
Lars		 Schwarting	 25
Daniel	 Ludwig	 14
Rüdiger	 Noack	 1
Patrick	 Schlote	 2
Florian	 Volk	 25
Michael	 Tchorzewski	 36
Sven		 Steckhan	 15
Simon	 Kowski	 25
Arnt		 Hartig	 24
Henning	 Pihs	 17
Rolf		 Lübeß	 41
Heinz	 Plantikow	 17
Achim	 Jahns	 12
Felix	 Hellberg	 34
Patrick	 Mispelhorn	 14
Christoph	 Beyer	 17
Stavros	 Hänsel	 23
Robin	 Stöckler	 14
Simon	 Wendt	 7
Christian	 Pchak	 8

Hinrunde	 Tore	 66
gesamt	 Gegentore	 54
______________________________	

Liga	 Tore	 50
	 Gegentore	 20

Pokal	 Tore	 0
	 Gegentore	 9

Testspiele	 Tore	 16
	 Gegentore	 25

Von den 24 eingesetzten und bewerteten Spielern 
ergibt sich folgende Scorerkarte: 

	 Einsätze	 Tore	 Assists	Punkte
Franck Reitz	 17	 1	 2	 3
Andre Skupin	 5	 1	 0	 1
Niklas Lillie	 14	 0	 1	 1
Mark Steiner	 6	 1	 0	 1
Andre Wirgau	 16	 12	 10	 22
Jan Plate	 7	 0	 0	 0
Fabian Brickwedde	 13	 0	 0	 0
Stavros Hänsel	 2	 1	 1	 2
Kai John	 10	 2	 3	 5
Sascha Meyer	 17	 17	 11	 28
André Schwarting	 15	 1	 7	 8
Fabian Ronzheimer	 16	 3	 5	 8
Tyler Lecour	 13	 8	 8	 16
Tom Jähne	 14	 0	 1	 1
Kay Krüger	 12	 17	 6	 23
Lars Schwarting	 8	 0	 1	 1
Daniel Ludwig	 7	 0	 1	 1
Rüdiger Noack	 1	 0	 0	 0
Florian Volk	 13	 1	 0	 1
Michael Tchorzewski	 5	 0	 0	 0
Simon Kowski	 4	 0	 2	 2
Felix Hellberg	 11	 1	 8	 9
Henning Pihs	 1	 0	 1	 1
Rolf Lübeß	 1	 0	 0	 0

Die teuflische Acht hat es in 
sich. 15 Minuten laufen über die 
Diagonalen und Langbahnen des 
Platzes. In der Hinrunde sind wir 
gelaufen (in Platzrunden):

Andreas 	 Nakata 	 44,25
Franck	 Reitz	 31,00
Andre	 Skupin	 19,50
Niklas	 Lillie	 65,75
Mark	 Steiner	 38,25
Jan 		 Plate	 29,50
Fabian	 Brickwedde	 58,75
Herbert	 Buss	 6,75
Kai		  John 	 37,25
Sascha	 Meyer	 31,00
André	 Schwarting	 67,75
Fabian	 Ronzheimer	 81,75
Tyler	 Lecours	 2,00
Tom		 Jähne	 54,00
Kay		  Krüger	 22,00
Lars		 Schwarting	 31,50
Daniel	 Ludwig	 7,00
Florian	 Volk	 21,50
Michael	 Tchorzewski	 48,75
Simon	 Kowski	 6,75
Arnt		 Hartig 	 14,00
Rolf		 Lübeß	 56,75
Heinz	 Plantikow	 5,00
Felix	 Hellberg	 26,00
Christoph	 Beyer 	 18,25
Stavros	 Hänsel	 14,50
Simon	 Wendt	 10,00
Christian 	 Pchak	 6,50
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Für Leute mit 
  Geschmack.

www.wittinger.com
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Tipps & Termine
Veranstaltungskalender 2011/12

Datum Zeit Veranstaltung

08.12.2011 19:00 Nikolausschießen DGH Volkse

07.01.2012 16:00 Skat im DGH Volkse

18.02.2012 19:00 Jahreshaupversammlung im DGH Dalldorf

23.02.2012 19:00
Preisschießen im DGH Volkse

25.02.2012 15:00

01.03.2012 19:00 Preisverteilung im DGH Volkse

04.04.2012 19:30 Osterschießen im DGH Volkse

30.06.2012 15:00 Königsschießen 2012 DGH Volkse

14.07.2012 Offizielle Einweihung des neuen A-Platz

10.08.2012 17:00

Schützenfest11.08.2012

12.08.2012

Aug. /Sep. Sportabzeichen

13.10.2012 Volkswandertag

06.12.2012 19:00 Nikolausschießen DGH Volkse

28.12.2012
Ausrichter des Samtgemeindeturnier

29.12.2012


